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Einleitung 

• Sicherungsverhalten wichtig, um Prädatoren rechtzeitig erkennen zu können

• Bei Entenvögeln besonders wichtig während Jungenaufzucht, da sowohl pulli als auch adulte 
(Schwungfedermauser!) flugunfähig

• Sicherungsverhalten von Altvögeln wird von vielen Faktoren beeinflusst, wie
(1) Vegetationsdeckung Þ höhere Krautschicht erleichtert Prädatoren unentdeckte
Annäherung

(2) Anzahl Pulli Þmehr Pulli machen Familie auffälliger
(3) Alter der Pulli Þ kleinere Pulli haben mehr potentielle Prädatoren
(4) Sicherungsverhalten des einen Partners beeinflusst Sicherungsverhalten des anderen



Fragestellung:

• Welche Auswirkungen haben Sicherungsverhalten des Partners, 
Anzahl und Größe der Pulli, sowie die Vegetation, auf die Zeit, welche 
Graugänse in ihr Sicherungsverhalten investieren?



Beobachtungsgebiet: 
NP Neusiedlersee-Seewinkel

• Beobachtungspunkte: 

Warmblutpferdekoppel, 

Graurinderkoppel, 

Podersdorfer

Seevorgelände, 

Aussichtsturm Sandeck, 

Zicklacke, Biologische

Station Illmitz, Geisselsteller



Material und Methodik

• 120 Individuen, aus 62 Familien und 51 Trupps gefilmt und Auswertung der 
Videoaufnahmen 

• Beobachtungen vom Auto oder Unterstand aus 

• Verallgemeinertes lineares Modell mit Zielvariabel „prozentualer Anteil 
Sicherungsverhalten“ am Gesamtverhalten Nahrung äsender Graugänse und 
Prädiktorvariablen % Sichern Partner, Anzahl und Größe der Pulli, Vegetation



Tabellen: alle Paare vs. Paare mit Pulli 



Ergebnisse: Zusammenhang zwischen 
Sicherungsverhalten beider Partner

Þ Verstärktes Sicherungsverhalten des einen Partners löst auch stärkeres 
Sicherungsverhalten beim anderen Partner aus



Ergebnisse: Effekt Anzahl Pulli
 

 

 

Abb.3. Zeigt die Auswirkungen des Sicherungsverhaltens in Bezug auf die Anzahl der Pulli und das 
Sicherungsverhalten in %. 

 

Þ Zunehmende Anzahl Pulli führt nicht zu Zunahme des Sicherungsverhaltens



Ergebnisse: Vegetationshöhe

Þ Zunehmende Vegetationshöhe führt zu Zunahme des Sicherungsverhaltens

 

 

Abb.8. Zeigt die Auswirkungen des Sicherungsverhaltens in Bezug auf die Vegetationshöhe der Umgebung und das 
Sicherungsverhalten in %.   

 



Zusammenfassung

• Vegetationshöhe und Verhalten des Partners als wichtigste Faktoren, welche 
Investition in  Sicherungsverhalten bestimmen

• Zunehmende Vegetationshöhe Þ erhöhtes Prädationsrisiko Þ verstärktes
Sicherungsverhalten

• Verstärktes Sichern des einen Partners führt NICHT zu einer Abnahme des 
Sicherungsverhaltens des anderen Partners 
Þ andere externe Faktoren wichtiger!? 
Þ “gefährlichere”  Standorte erfordern erhöhte Aufmerksamkeit BEIDER Partner
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